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a u s  G l a s  

S t a n d :  A u g u s t  2 0 2 6             

 

1. Lebensmittelrechtliche Unbedenklichkeitsbescheinigung 

Gesetzliche Grundlagen, Verordnungen und Richtlinien: 

• Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch (LFGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. 

September 2021 (BGBl. I S. 4253), zuletzt geändert durch Artikel 11 vom 13.05.2024 (BGBl. 2024 I Nr. 

149) 

• § 30 LFGB – Verbote zum Schutz der Gesundheit 

• § 31 Absatz 1 LFGB – Übergang von Stoffen auf Lebensmittel 

 

Wir bestätigen, dass von den von uns gefertigten Glasverpackungen unter üblichen oder vorhersehbaren 

Verwendungsbedingungen keine gesundheitlich gefährdenden, geruchlich, geschmacklich oder optisch 

beeinflussenden Stoffe im Sinne der genannten gesetzlichen Regelungen auf das Füllgut übergehen. 

 

2. Verpackungsrechtliche Anforderungen (Verpackungen aus Glas) 

Gesetzliche Grundlagen: 

• Verordnung (EU) 2025/40 über Verpackungen und Verpackungsabfälle (Packaging and Packaging 

Waste Regulation – PPWR), in Kraft seit 11.02.2025 

• § 5 Verpackungsgesetz (VerpackG), Gesetz über das Inverkehrbringen, die Rücknahme und die 

hochwertige Verwertung von Verpackungen vom 05. Juli 2017, zuletzt geändert durch Art. 6 G v. 

25.10.2023 (BGBl. I Nr. 294) 

 

Wir bestätigen, dass die von uns gelieferten Glasverpackungen die Anforderungen an Stoffbeschränkungen 

erfüllen. Insbesondere werden die geltenden Grenzwerte für Schwermetalle (Blei, Cadmium, Quecksilber und 

sechswertiges Chrom) eingehalten. 

 

Die weiterhin anwendbaren Entscheidungen der EU-Kommission zu Ausnahmen und Grenzwerten, die 

ursprünglich auf Grundlage der Richtlinie 94/62/EG erlassen wurden, behalten gemäß der PPWR ihre Gültigkeit. 

 

Auf das Standardblatt T 134 

„Glasverpackungen: Recyclingfähigkeit und Rezyklateinsatz gemäß § 21 VerpackG“ 

wird verwiesen. 
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3. Gute Herstellungspraxis (GMP) 

Gesetzliche Grundlagen: 

• Verordnung (EG) Nr. 2023/2006 vom 22. Dezember 2006 über gute Herstellungspraxis für Materialien 

und Gegenstände, die dazu bestimmt sind, mit Lebensmitteln in Berührung zu kommen 

 

Wir bestätigen, dass die von uns gefertigten Glasverpackungen entsprechend der oben genannten GMP-

Verordnung hergestellt werden. 

 

Insbesondere erfüllen wir die Anforderungen der: 

• Artikel 5 (Qualitätssicherungssystem), 

• Artikel 6 (Qualitätskontrollsystem), 

• Artikel 7 (Dokumentation). 

 

4. HACCP-Erklärung 

Gesetzliche Grundlagen: 

• Verordnung (EG) Nr. 852/2004 über Lebensmittelhygiene 

• Lebensmittelhygiene-Verordnung (LMHV), zuletzt geändert durch Art. 3 V v. 20.06.2023 (BGBl. I Nr. 

159) 

 

Wir bestätigen, als Zulieferer von Verpackungen für die Lebensmittelindustrie ein auf den Herstellungsprozess 

abgestimmtes HACCP-System nach den Grundsätzen der genannten Verordnungen implementiert zu haben. 

 

5. Rückverfolgbarkeit 

Gesetzliche Grundlage: 

• Verordnung (EG) Nr. 1935/2004, Artikel 17 

 

Wir bestätigen, dass die Rückverfolgbarkeit unserer Glasverpackungen durch die auf den Palettenfahnen 

angebrachten Informationen gemäß den Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1935/2004 sichergestellt ist. 

 

6. Glasbeschaffenheit und Übergang von Stoffen 

Gesetzliche Grundlagen: 

• Verordnung (EG) Nr. 1935/2004 

• DIN ISO 719:2021-12 – Wasserbeständigkeit von Glasgrieß 

 

Wir bestätigen, dass das von uns gefertigte Glas herkömmliches Kalk-Natron-Glas ist und gemäß DIN ISO 719 

geprüft wird. Die Gläser entsprechen der hydrolytischen Klasse 3. 
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Darüber hinaus bestätigen wir, dass unsere Glasverpackungen unter normalen oder vorhersehbaren 

Verwendungsbedingungen keine Bestandteile in Mengen abgeben, die geeignet sind: 

• die menschliche Gesundheit zu gefährden, 

• eine unvertretbare Veränderung der Zusammensetzung der Lebensmittel herbeizuführen, 

• oder deren organoleptische Eigenschaften zu beeinträchtigen. 

 

7. Konformitätsnachweis gemäß Lebensmittelkontaktrecht 

Gesetzliche Grundlagen: 

• Verordnung (EG) Nr. 1935/2004 

• Bedarfsgegenständeverordnung (BedGgstV) 

 

Für Glasverpackungen bestehen keine Material-spezifischen Einzelmaßnahmen, die eine verpflichtende 

Konformitätserklärung im Sinne des Artikels 16 der Verordnung (EG) Nr. 1935/2004 vorsehen. 

 

Es gelten die allgemeinen Anforderungen an Inertheit, gute Herstellungspraxis und Rückverfolgbarkeit gemäß der 

Rahmenverordnung. 

 

8. Erklärung zur REACH-Verordnung 

Gesetzliche Grundlage: 

• Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) 

 

Wir bestätigen, dass die für die Glasherstellung eingesetzten Rohstoffe den Anforderungen der REACH-

Verordnung entsprechen. Glasverpackungen sind Erzeugnisse im Sinne der REACH-Verordnung; eine 

Registrierungspflicht besteht nicht. 

 

9. Anzeigepflicht für Lebensmittelbedarfsgegenstände 

Gesetzliche Grundlagen: 

• Verordnung (EU) 2017/625 

• Bedarfsgegenständeverordnung 

 

Wir bestätigen, dass wir der Anzeigepflicht gemäß § 2a Bedarfsgegenständeverordnung ordnungsgemäß 

nachkommen. 

 

10. PFAS gemäß Artikel 5 Absatz 5 der Verordnung (EU) 2025/40 (PPWR) 

Die von uns hergestellten Glasverpackungen bestehen aus anorganischem Kalk-Natron-Glas und sind für den 

Kontakt mit Lebensmitteln bestimmt. 
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PFAS (per- und polyfluorierte Alkylsubstanzen) werden nach unserem aktuellen Kenntnisstand weder als 

Rohstoffe, Additive oder Prozessbestandteile bei der Herstellung unserer Glasverpackungen eingesetzt noch 

dem Endprodukt absichtlich zugesetzt. 

 

Auf Grundlage der eingesetzten Rohstoffe, des Herstellungsverfahrens und unserer Bewertung der 

Materialzusammensetzung bestätigen wir, dass die Anforderungen des Artikels 5 Absatz 5 der Verordnung (EU) 

2025/40 hinsichtlich PFAS für die von uns gelieferten Glasverpackungen eingehalten werden. 

 

11. Entwaldungsfreie Lieferketten 

Gesetzliche Grundlage: 

Verordnung (EU) 2023/1115 (EUDR) 

Glasverpackungen fallen nicht unter die in Anhang I der Verordnung genannten Rohstoffe. Sofern Holzpaletten 

eingesetzt werden, gelten diese als Verpackungshilfsmittel und sind gemäß der Verordnung ausgenommen. 

 

Bonn, 11.08.2026 

Weck glass and packaging GmbH 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

Timo Klütsch 

Head of Quality  

 

 

 

 

 

 


